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Avoniiements MulaMmg
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement

auf das Halle sche Tageblatt für das erste Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Past
anstalten einschließlich der PostProvision nur K Mk
Pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das erste Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder den
Landbriefträgern erneuern zu wollen Die hiesigen
Abonnenten haben sine besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle fchen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders wirk
same Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Redaktioneller Theil
Halle den 28 Dezember 1887

Bekanntlich hatte in der Reichstagssitzung vom
15 Dezbr 1887 der preußische Landwirthschaftsminister
Dr Lucius bei Gelegenheit der Berathung über die Er
höhung der Getreidezöll die Aeußerung gethan In der
Geschäftswelt sind eine Menge zweifelhafter Dinge zu
lässig sind sogar usancemäßig zulässig ohne daß gerade
ein besonderer Vorwurf auf die Moralität des Betreffen
den fällt Diese Aeußerung begegnete nicht nur bereits
in derselben Sitzung seitens mehrerer Abgeordneten einer
scharfen Zurückweisung sondern diese Beschwerde hat sich
weiter fortgepflanzt bis in die Kreise der Geschäftswelt
hinein Neuerdings hat auch der Verein Berliner Kauf
leute und Industrieller gegen die Aeußerung des Mini
sters Stellung genommen und wie bereits gemeldet ein
Schreiben an denselben gerichtet in welchem u A aus
gesprochen wird Wir sind so frei darauf aufmerksam zu
machen daß dieses von so hoher Seite gefällte Urtheil
siehe oben in nicht kaufmännischen Kreisen die Ehrbar

keit des Kaufmannstandes auf das Tiesste erschüttern muß

Es wird nun des Näheren ausgeführt daß die Ansicht
des Ministers auf durchaus falscher Voraussetzung beruhe
und zum Schluß bemerkt Der Grundzug des kaufmän
nischen Wesens ist Vertrauen welches sich auf dem Fun
damente gegenseitiger Gewissenhaftigkeit und Zuverlässig
keit aufbaut also die Neigung den Standpunkt der Recht
lichkeit zu verschleiern entschieden ausschließt Die höchste
Aufgabe des Kaufmannstandes ist es dieses Vertrauens
auch seitens aller Stände theilhaftig zu werden und die
Kaufleute können es daher nicht lebhaft genug beklagen
wenn von Seiten der hohen Reg ernng ein Verhalten als
bei ihnen üblich und durch Usancen genehmigt geschildert
wird

Die Post wendet sich noch einmal gegen die Partei
Stöcker hinsichtlich des politischen Mlßbrauches den
dieselbe dadurch begangen daß sie den Prinzen Wilhelm als
Vorspann sür ihre Parteizwecke zu benutzen versuchte Nicht
nur schädlich sondern geradezu verwerflich fei es wenn
die Stempelung des Schirmherrn zn einer einseitigen
Parteipolitik extremster Richtung ohne thatsächliche Unter
lage und selbst wahrheitswidrig geschehe Am moralisch
verwerflichsten aber sei ein solcher Mißbrauch von Seiten
einer Richtung welche die Königstreue und monarchische
Gesinnung vorzugsweise im Munde führe und sich mit
einem besonders hohen Maßs derselben brüste Gegen
einen derartigen Mißbrauch heißt es am Schluß

mit aller Entschiedenheit Front zu machen ist die Pflicht
jedes Mannes von aufrichtig royalistischer Gesinnung
Gerade die Interessen der Monarchie und des Königs
hauses erheischen gebieterisch daß demselben rechtzeitig und
wirksam gesteuert wird

Gleichlautend berichten Köln Ztg Post und
Franks Zeitung aus Wien daß die Lage noch sehr ernst

sei und sich keineswegs gebessert habe Der Gewährsmann
der Post fügt hinzu daß der Schwerpunkt der Frage
keineswegs in der bulgarischen Frage zu suchen sei

Das offiziöse Fremdenblatt dementirt entschieden
die Nachricht vom Rücktritt des Grafen Kalnoky Ebenso
erklärt das genannte Blatt die wiederholten Gerüchte über
Entsendung eines kaiserlichen Prinzen oder eines besonderen
Funktionärs nach Petersburg als völlig ans der Luft ge

griffen In maßgebenden Kreisen sei nie an eine solche
Misston gedacht worden

Gegenüber dem Artikel des Nord vom letzten Sonn
abend konstatirt das Fremdenblatt daß wenn eine re
lative Beruhigung eingetreten sei dies nur der Mäßigung
und der Friedensliebe jener Kabinete zu verdanken wäre
von welchen der Russische Invalide seinen Lesern glau
ben machen will daß sie heimtückisch den Krieg vorberei
ten Das Fremdenblatt bezeichnet die Reise des Prin
zen Josef Windischgrätz nach Berlin als reine Familien
Angelegenheit derselbe habe keinerlei politische Mission

Lord Randolph Churchill stattete dem Minister
des Auswärtigen von Giers einen Besuch ab und
empfing den Gegcnbewch des Letzteren dann begab er
sich mit Gemahlin zum Zmen nach Gatschma Das
englische Blatt Mormugpoit bemerkt zu der Reise daß
Lord Randolph Churchill mit keiner politischen Mission
betraut sei nachdem Lord Salisbury in unzweideutiger
Weise sich darüber geäußert daß Englands Standpunkt
an der Seite der FriedensAächte sei bedarf es keines
Dolmetschers englischer Gefühle Rußland gegenüber es
sei widersinnig anzunehmen EnglandDkönne amtlich oder
nichtamtlich eine andere Sprache in Gatschma führen als
es in Berlin Wien Rom Konstantinopel gethan

Dr Zivny Eigenthümer und Redakteur des Wochen
blattes Der Parlamentär Schwiegersohn des verstorbenen
Deputirten Skreischowsky ist wegen Hochverraths began
gen durch panslavistische Agitationen in landesgerichtliche
Haft genommen

Die füdrnfsischen Häfen namentlich Odessa und Se
bastopol sind z Z gleichfalls Schauplatz reger Thätigkeit
seuens der rnss Kriegsverwaltung Die Schiffe der frei
willigen Flotte wurden sämmtlich für Truppentransporte
gechartert angeblich handelt es sich um die allmälige Be
förderung von etwa 50,000 Mann zumeist dem jüngsten
Rckrutenkontingent angehörenden Truppen Dieselben
sollen angeblich nach dem Kaukasus und Armenien diri
girt werden

Die Berl Polit Nachr erfahren von zuverlässiger
Seite aus Moskau daß die russische Regierung eine sehr
bedeutende Lieferung von chirurgischen Instrumenten zu
Kriegszwecken vergeben hat derart daß ein Theil der Be
stellung bereits kürzlich hat abgeliefert werden müssen
während der Rest Ansang nächsten Jahres abzuliefern ist

Des Weiteren meldet genannte Korrespondenz daß die
Direktion der Warschau Wiener und Warschau Bromberger
Eisenbahn welche bekanntlich die einzigen nach Preußen
und Oesterreich führenden Linien sind welche normalspurig
gebaut d h die europäische Fahrgeleisbreite haben und
daher den durchgehenden Verkehr bis Warschau vermitteln
den geheimen Befehl erhalten haben allwöchentlich dem
Generalstabe das Tableau ihres gesammten Fahrparks
welcher sich zum Truppentransport eignet einzureichen
mit Angabe wo sich momentan die Wagen im In oder
Auslande befinden

Die an den Universitäten Moskau Petersburg Kiew
ausgebrochenen Studentenunrnhen haben im gesamm
tcn Land allgemeine Bewegung hervorgerufen es wird die
Frage auf der einen Seite ventilirt ob nicht das neue
Umversitätsftatut des Grafen Tolstoi welches sich als
ein Zündstoff der gefährlichsten i Art erwiesen abzuschaffen
sei andererseits mehren sich auch die Stimmen Derjerü
gen welche in den Peitschen der Kosaken das einzige
Dänipsungsmittel erblicken In Petersburg sollen die
Professoren für die Studenten Partei ergriffen sich beim
Rektor beschwert und schließlich infolge Meinungsverschie
denheit mit demselben demissionirt haben

Die englische Mission hat nicht vermocht den Negus
zu bewegen Italien um Frieden zu bitten Der Negus
erklärte er könne den Krieg nicht mehr vermeiden ohne
eine Revolution heraufzubeschwören Für einen Krieg ist
die Jahreszeit für die Italiener nicht mehr geeignet Der

Risorma wird gemeldet Der Führer der britischen Mis
sion Portal überbringt ein Schreiben des Negus an die
Königin von England aus welchem hervorgeht haß es
Ras Alula gelungen sei den Negus durch unrichtige Dar
stellungen zum Kriege zu verleiten Der Negus halte üb
rigens dafür daß nachdem er seine Armee auf Kriegsfuß
gesetzt er nicht nm Frieden bitten könne ohne seine Au
torität gegenüber Ras Alula und seinen Völkern zn er
schüttern Der Negus wünsche die Italiener sollten sich
auf Besetzung der ehemals von den Egyptern okkupirten
Positionen beschränken

Durch königliche Erlasse sind folgende Veränderungen im
diplomatischen Corps Italiens verfügt worden Die Gesandten
Italiens in Lissabon und München Marquis Oldoini und
Graf Barbolani sind zur Disposition gestellt Graf Ostiani
bisher in Bern ist nach Athen Curtopaisi bisher in Athen
ist nach Bukarest Graf Tormelli bisher in Bukarest ist nach
Madrid und Maffei bisher in Madrid nach Kopenhagen ver

setzt Der bisherige Direktor der Konsularangelegenheiten Pei
roleri ist zum Gesandten in Bern ernannt worden Der Direk
tor der politischen Angelegenheiten Malvano wurde zum außer
ordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister ernannt
wird aber im Auswärtigen Amte die politische Abtheilung
weiterführen die durch Vereinigung mit den Abtheilungen für
Handel und für Kolonien erweitert wurde

Der Papst empfing in besonderen Audienzen die Mit
glieder des diplomatischen Korps welche denselben ihre
Glückwünsche anläßlich seines Priesterjubiläums sowie zu
dem bevorstehenden Neujahrsfeste darbrachten Der Her
zog von Norfolk überreichte dem Papste das Geschenk
der Königin von England der König von Holland der
König von Württemberg und der Großherzog von Baden
ließen gleichfalls Geschenks überreichen

5 In Frankreich hat die Patriotenliga einen neuen Prä
sidenten erhalten Bekanntlich ging Deronleds z Z der
jüngsten Präsidentenkrisis Grevy Sein jetziger Nachfol
ger Fery d Esclands Marquis des Grands Esclans Of
fizier der Ehrenlegion Geheimer Rath am Rechnungshof
ist vertrauter Freund des ehemaligen Conseil Präsidenten
Jules Ferry bei der Pariser Belagerung 1870 komman
dirie er das Corps der selkürsnrs xarisisus mit Deron
lede gründete er die famose Patriotenliga Wie der ab
gegangene Manu ist auch der neue Heißsporn reinen Wassers
In seiner Rede bei Annahme des Präsidiums der Patrio
tenliga erklärte er Sie wollten durch Ihre Wahl den
ehemaligen Freiwilligen von 1870 an ihre Spitze stellen
der dafür bekannt ist ein Banner zu haben das natio
nale Banner nur eine Devise Frankreich Sie haben
ihren Willen ausgedrückt daß die 200000 Mitglieder der
Liga in Zukunst ihre Thätigkeit beschränken Wahrlich
diese Thätigkeit ist schön genug um den edelsten Naturen
zu genügen Die Liga hat zum Zweck Die Revision des
Frankfurter Friedensvertrages und die Rückerstattung El
saß Lothringens an Frankreich Der neue Präsident der
Patriotenliga hat aber nicht viele guten Freunde da kommt
die konservative L Autorite und schüttet dem Heißsporn
ein Becken kühlsten Wassers über den Kops mit den Wor
ten Die Anrede ist eine beklagenswerthe Ungeschicklichkeit
Herr Fery d Esclands ist nicht wie Deroulede Privatmann
sondern Staatsbeamter Man i t deshalb berechtigt zu
glauben daß er mit Bewilligung der Regierung zum Prä
sidenten der Patriotenliga ernannt worden ist und daß
die von ihm gehaltene Rede den Werth eines offiziellen
Dokumentes hat Die Patriotenliga entledigte sich eines
gefährlichen Präsidenten um in die Hände eines noch viel
mehr kompromittirenden Nachfolgers zu fallen

Der Minister des Innern hat neuerdings um den bethei
ligten Behörden einen Anhalt für das Verfahren bei der Kau
tionsstellung seitens der Arbeitsunternehmer in den Straf und
Gefängnißanstalten seines Ressorts zu gewähren bestimmt daß
nichtdeutsche Werthpapiere als Kaution nicht angenommen wer
den dürfen

Das Sozialistengesetz ist dem Reichstage noch nicht zu
gegangen und wird vielmehr erst kurz nach den Weihnachts
ferien an den Reichstag gelangen

Der Reichsanzeiger enthält eine Verordnung betreff die
Reichs Verhältnisse in dem südwest afrikanifchen
Schutzgebiet wonach das Consular Gerichtsbarkeits Gesetz in
dem gedachten Gebiete am 1 Januar 1883 in Kraft tritt
Ferner wird im R Anzeiger das Abkommen über die Ver
längerung des deutsch österreichischen Handelsvertrages
publizirt endlich enthält das amtliche Organ eine Bekannt
machung durch welche die Einfuhr von Schweinen aus Luxem
burg verboten wird

Der Betrag der für die Naturalv erpflegung von
Trnppen zu gewährenden Vergütung ist für 1888 wie folgt
festgestellt worden Für die volle Tageskost mit Brot 80 Pfg
ohne Brot 65 P für die Mittagskost mit Brot 40 Pf ohne
Brot 35 Pf für die Abendkost mit Brot 25 Pf ohne Brot
20 Pfg und für die Morgenkost mit Brot 15 ohne Brot 10
Pfg für Mann und Tag

Das Wiener offiziöse Fremdenblatt erklärt die Meldung
der National Zeitung wonach die Gemahlin des Prinzen
Waldemar von Dänemark dem Czaren das vielberufene Akten
stück auf Schloß Fredeusborg überreicht habe für erfunden

TeleMpMtzk Nschrichtm
Breslau 27 Dezember Der Fürstbischof Kopp ist heute

früh über Wien nach Rom abgereist
Bern 27 Dezember Der Bundesrath wählte zum Gene

ral Kommissar bei der Weltausstellung in Paris den Oberst
Voegeli den früheren Präsidenten der Landes Ausstellung in
Zürich

Rom 27 Dezember Nach in Massaua eingetroffenen Nach
richten soll der Negus in langen Tagesmärschen mit drei star
ken Armeen vorrücken eine über Antalo Adigrat die zweite
mehr westlich gegen Adua während die dritte angeblich aus
Schoanesen bestehende Armee den beiden ersteren folgen
würde

Paris 27 Dezember Seitens der Regierung wird ein
Entwurf vorbereitet durch welchen die Einfuar von ungesundem
Fleisch nach Frankreich verhindert werden soll

Paris 27 Dezember Zum Kommandeur des 8 Armee



Die Nat Ztg hält ihre Nachricht aufrecht daß
wegen der Krankheit des Kronprinzen Verhandlungen
über die eventuelle Ausübung der Kronrechte statt
gefunden haben Der Kronprinz Habs sich dabei des
Rathes des früheren badischen Ministerpräsidenten von
Roggenbach bedient welcher zu diesem Zwecke längere Zeit

in San Remo verweilte

In Berlin lieg eine Adresse an den Kronprinzen aus
welche überaus zahlreiche Unterschriften findet während
die von den Antisemiten angeregte Adresse zurückgezogen
werden mußte Der wesentliche Theil des Textes lautet

In unauslöschlicher Erinnerung steigt vor den Augen von
Millionen die erhabene Heldengestalt unseres allverehrten
Kaisersohnes aus in den Zeiten der Noth in dem Donner der
Schlachten mit dem Schwerte für die Ehre und den Ruhm
unseres Vaterlandes siegreich kämpsend in des Friedens Zeiten
schützend die Hände breitend über die Arbeit über Wissenschaft
Kunst und Gewerbe Mit ehrfurchtsvoller Bewunderung schauen
sie auch auf den unvergleichlichen Muth mit welchem Eure
Kaiserlich Königliche Hoheit die Angriffe eines widrigen Ge
schickes ertragen und aus den Herzen Aller steigt das innige
Flehen zum allmächtigen Lenker der Geschicke empor dessen
Segen sichtbarlich anf dem Hause der Hohenzollern ruht auf
daß er uns den verehrten und geliebten Sproß dieses erha
benen Hauses auch ferner schütze und erhalte zum Glücke der
Seinen und zum Wohle des theuren Vaterlandes

Der Festgottesdienst am ersten Weihnachts
Feiertage hatte die Hof und Domkirche bis auf den
letzten Platz gefüllt Auf den beiden großen Leuchtern
zur Seite des Altars brannten armdicke Kerzen und das
ganze Gotteshaus war festlich beleuchtet Der Domchor
sang den zweiten Psalm und der Gemeindegesang wnrd
von Posaunenklang begleitet In der Hofloge erschienen
Prinz und Prinzessin Wilhelm der Prinz im Dolman
darüber das Orangeband des Schwarzen Adlerordens die
Prinzessin in dunkler Toilette mit cremefarbenem Hütchen
Die Predigt hielt Oberhofprediger Dr Kögel über das
Weihnachts Evangelium Lukas 2

Die seit einigen Tagen in Berlin verbreitete Nach
richt daß sich die Kaiserin in etwa 14 Tagen zum
Kronprinzen nach San Remo begeben werde entbehrt der
Begründung

Der Chef des Militärcabinets des Kaisers General
der Cavallerie von Albedyll ist plötzlich erkrankt

Die chinesische Gesandtschaft läßt die Nachricht von
dem Ableben des Prinzen Chun des Vaters des Kai
sers von China dementiren Prinz Chun war allerdings
im vergangenen Monat schwer krank doch ist seitdem eine
Besserung eingetreten

Der Staatsanzeiger für Württemberg meldet aus
Florenz der Winter sei bis jetzt wenig günstig gewesen und
der König habe unter dieser Ungunst der Witterung ge
litten indem er von Katarrh und asthmatischen Beschwer
den heimgesucht worden fei welche auch jetzt noch nicht
ganz gehoben seien Jedoch sei es dem König möglich
täglich einige Stunden im Freien zuzubringen theils im
Garten der Villa Quarto theils in dem anstoßenden ihm
vom König Humbert zur Verfügung gestellten Park des

Lastschlossss Pztraja Auch würden tw ile Z Erfahr
ten im Arnothale unternommen

Durch den Telegraphen war die Nachricht verbreitet wor
den daß die in Augsburg lebenden österreichischen Re
servisten einberufen worden seien Mit Bezug daraus er
klärte der Bürgermeister v Fischer in der Sitzung des Stadt
magistrals daß derartige Einberufungen alljährlich durch Ver
mittelung der hiesigen Polizeibehörde erfolgen daß aber in den
letzten drei Monaten nicht eine einzige Einberufung auf die
sem Wege verfügt wurde und sohin d e Nachricht welche nament
lich in gegenwärtiger Zeit Aufsehen zu erregen geeignet ist
jeder Begründung entbehre

Das ,Kl Journal läßt sich aus London berichten
daß die Anstrengungen der hessischen Verwandten des Lon
doner Hofes den Prinzen Alexander v Battenberg
den ehemaligen Fürsten von Bulgarien mit der ältesten
Tochter des Prinzen von Wales zu vermählen im Wind
sorfchloß nicht ohne Ersolg geblieben seien

Die sozialistischen Reichstagsabgeordneteu fordern zu Bei
trägen für die Sammlung auf aus dereu Ertrage die Kosten
für dauernde Unterbringung des Abg Hasen clever in einer
Heilanstalt bestritten werden sollen Es sollen damit nach der
Franks Ztg zugleich die Mittel aufgebracht werden die

nöthig sind um der Familie die Begründung einer neuen
Existenz zu ermöglichen Die Hoffnung ant Gesundung Hasen
clevers heißt eS in dem Amruf sei nach Aussage der behan
delnden Aerzte sehr schwach

Vor ISO Jabren am 29 Dezbr 1737 wurde zu Straß
bürg im Elsaß Ludwig Heinrich von Nicolay giboren
ein Mann dessen vielbewegtes und einflußreiches Leben fast
noch interessanter ist wie sein Dichten wegen dessen er einen
festen Platz in der Literaturgeschichte behauptet Er erhielt
seiue Bildung in seiner Vaterstadt wur e daselbst franz Ge
sandtschafts Sekretär dann Professor der Logik an der Uni
versvät folgte aber 1769 einem Ru e als Erzieher des Groß
fürsten von Rußland des späteren K nsers Paul der ihn 177
zu seinem Kabmetssekietär und Bibliothekar ernannte und
1732 in den Adelstand erhob Als Paul 1796 den Thron be
stieg wurde Nikolai wirkl Staatsrath 1798 Direktor der
Petersburger Akademie der Wissenschaften 1301 Geheimer
Rath und Mitglied des Kabinets Äls aber bald darauf der
Kaiser Paul ermordet wur e zog sich Nikolay auf sein Gut
Monrepos bei Wivorg in Finnland zurück wo er am 18
November 1820 starb Unter seinen zahlreichen Dichtungen
sind seine Fabeln und seine umfangreichen Epen wertlwoll
In letzteren zeigt er sich als einer der begabtesten Schüler
Wielands in seinen Fabeln ist Lafontaine sein Vorbild Die
Sprache beherrschte er überall mit seltener Meisterschaft

Ein Brand entstand gestern Vormittag in dem im Hau c
des Cafs Bauer in Berlin nach der Friedrichstraße zu gelegenen
Wäschegeschäft In demselben befanden sich beträchtliche Vor
räthe von Gunimiwä che zu deren Herstellung Celluloid ver
wendet wird bekanntlich ein sehr leicht entzündlicher Stoff
Durch die einem kleinen Gasofen welcher das Lokal er
wärmte entströmende Hitze hatte sich die Gummiwäsche
entzündet sie ging unter explosionsälmlichen Erscheinungen
in Feuer auf und war n wenigen Augenblicken von dem
gefräßigen Elemente verzehrt Das Feuer verbreitete sich
mit solcher Geschwindigkeit über den ganzen Raum daß die
Verkäuferin die in dem Laden allein zugegen war sich mit
knapper Noth zu retten vermochte Der rasch hertieigeeilten
Feuerwehr gelang es das Feuer auf seinen Herd zn beschrän
ken die Flammen griffen zwar durch die hölzerne Wand nach
der anstoßenden Küche des Casö Bauer hinüber doch wurde
ihrem weiteren Nmsichgretteii alsbald Einhult ber und der
gan ,e Brand gelöscht Leider trugen ein Feuerwehrmann und
ein Brandinspekwr durch herabstürzende Scherben des Schau
fensters nicht unerhebliche Verletzungen davon Unter den zahl

orps an Stelle des jetzigen Kriegsministers Generals Loge
rot ist der General Galland ernannt worden

Madrid 27 Dezember Die amtliche Gaceta veröffent
licht den kömglichen Erlaß durch welchen die spanische Gesandt
schaft in Berlin zum Range einer Botschaft erhoben wird

New Port 27 Dezember Der Strike der Angestellten der
Philadelphia Reading Bahn ist beendet Die zwischen der Ge
sellschaft und den Angestellten bestehenden Streitpunkte werden
einem Schiedsgerichte unterbreitet werden

Der Kaiser wohnte Montag Abend der Vorstellung
im Opernhause bei Später war dann im Palais eine
kleine Theegesellschaft Gestern Vormittag nahm der Kai
ser den Vortrag des Grafen Perponcher enrgegen und
empfing darauf im Beifein des Generals v Pape den in
den Adelsstand erhobenen Generalinspekteur der Fußartil
lerie Generallieutenant v Roerdansz ferner den zum Kom
mandeur des 2 Garde Feldartillerieregiments ernannten
Oberstlieutenant Freiberrn Neubronn v Eifenburg den
Oberstlieutenant Kindermann vom Oberschlesischen Feldar
tillerieregiment Nr 21 den in das Holsteinische Feldar
tillerieregiment Nr 24 versetzten Oberstlieutenant Hage
meier gen von Niebelfchütz sowie den Rittmeister a D
Janus Prinz Radziwill und mehrere andere höhere Offi
ziere Mittags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem
Abtheilungs Chef im Militär Kabinet Oberst und Flügel
adjutant v Brauchitfch Im Laufe des Nachmittages
hatten dann noch der General Major v Winterfeld und
der Kommandeur der 11 Infanterie Brigade General Ma
jor v Stülpnagel die Ehre des Empfanges

Der Voss Ztg wird von ihrem Londoner Corre
spondenten telegraphirt Dr Mackenzie habe sich ihm
gegenüber telegraphisch überaus befriedigend über das Be
finden des Kronprinzen geäußert Das kleine Gewächs
welches vor 14 Tagen zum Vorschein kam sei sast gänz
lich verschwunden doch sei noch eine leichte Schwellung
am linken Taschenbande vorhanden Obwohl die un
mittelbare Aussicht fügt Sir Morell hinzu bei Wei
tem günstiger ist als vor zwei Monaten kann nur die
Zeit die genaue Natur des Uebels feststellen Aus
San Remo wird demselben Blatte telegraphirt daß Dr
Mackenzie mit den drei andern Aerzten eine Viertelstunde
wieder den Hals des Kronprinzen untersucht und die Be
sichtigung die Aerzte vollkommen befriedigt habe Macken
zie heißt es in dem Telegrammen weiter sagte mir
Ich habe Ihnen wenig zu sagen und das Wenige ist

gut Er bestätigte was in letzter Zeit regelmäßig ge
meldet werden konnte daß die kleine Geschwulst sich zurück
gebildet und das Allgemeinbefinden sehr günstig ist Er
betonte neuerdings die Natur der Krankheit sei noch nicht
endgiltig anzugeben es bedürfe geraumer Zeit zu ihrer
Feststellung doch sei eine derartige Bernarbung und Rück
bildung krebsartigen Krankheiten mch eigen Mackenzie
bleibt bis Donnerstag Heute wird ci e Konferenz
sämmtlicher Aerzte stattfinden um gemeinsam die weitere
Behandlung festzusetzen

Besiegt

Novelle von Fred Vincent
Nachdruck verboten

Ich will nicht
Es klang trotzig so bestimmt daß Mancher nicht ge

wagt haben würde weiter zu reden aber Gustav Arnold
gehörte nicht zu der Menschen die sich leicht einschüchtern
lassen am wenigsten durch ein trotziges Wort aus lvsiaem
Mädchenmunde

Mein Fräulein Sie erstaunen mich ich richte eine
höfliche Bitte an Sie und das ist Ihre Antwort

O Herr Doctor geben Sie sich doch nicht die Mühe
mir gegenüber den Lehrton anzuschlagen ich bin schon
längst aus der Schule und kein Kind mehr

Aber liebes Fräulein ich bin mehr und mehr erstaunt
Sie sagen mir Sie seien kein Kind mehr und in demselben
Augenblick betragen Sie sich wie ein solches Erlauben
Sie mir Ihnen den Fall vorzutragen Meine Tante
bittet mich um ein Lied da ich mich nicht selbst begleiten
kann und von Ihrer musikalischen Fertigkeit schon viel
gehört habe bitte ich Sie mir mit Ihrem Talente zu
Hülfe zu kommen und erhalte als Antwort jenes trotzige
Ich will nicht Welchen Grund konnten Sie dazu haben

Gar keinen Herr Doctor Ich wollte eben nicht
Das ist ja Frauenzimmerlogik nicht wahr

Und darf ich Sie vielleicht ersuchen mir mitzutheilen
warum Sie nicht wollten

Ich habe Ihnen ja gesagt weil ich nicht wollte
Dann gestatten Sie mir Ihnen zu sagen mein Fräu

lein daß Sie trotz Ihres Protestes eben doch nichts
sind als ein Kind und zwar ein sehr verzogenes

Mit diesen im höflichsten Tone gesprochenen Worten
wandte der Doctor dem verzogenen Kinde den Rücken
und ging in das Nebenzimmer

Aber Gustav was hast Du denn schon wieder mit
Else gehabt tönte ihm hier eine sanfte Frauenstimme
entgegen

Aber liebste Tante frage doch einmal Else was sie
mit mir hat entgegnete der Doctor und ließ sich der
Geheimräthin gegenüber in den Sessel nieder Ich habe
wahrhaftig nicht die Absicht sie zu beleidigen aber bei
jedem Wort das ich an sie richte fährt sie mich an wie
ein kleiner Kobold und in ihrem Zorn gefällt sie mir so
gut daß ich es gewöhnlich nicht unterlassen kann ihr im
höflichsten Tone von der Welt ein paar Ungezogenheiten
zu sagen um sie noch mehr zu reizen

Ihr scheint Beide ein merkwürdiges Gefallen daran zu
finden Euch zu zanken Was gab es denn wieder

Nun ich bat Fränlein Else meinen Gesang auf dem
Klavier zu begleiten worauf ich das bekannte Ich will
nicht zur Antwort erhielt Darauf konnte ich nicht
umhin dem Fräulein zu erklären daß sie ein verzogenes
Kind sei

Aber Gustav
Liebste Tante wenn Du ein paar Mal weniger Aber

Gustav und ein paar Mal mehr Aber Else sagtest so
könntest Du vielleicht bessere pädagogische Resultate bei
Deinem Pflegekinds rzielen und ich hätte ihr die Belei
digung von vorhin ersparen können Aber Du bist voll
ständig blind gegen die Fehler dieses Mädchens und wirst
sie noch in Grund und Boden hinein verderben

Ach Gustav Du hast gut reden Bei Deinen Jungen
in der Schule die Dir nicht an s Herz gewachsen sind
wie die Else mir kannst Du Deine pädagogischen Regeln
leicht anwenden aber versuche es einmal Else zu zanken
wenn sie Dich mit ihren lieben Augen bittend ansieht

Mich haben Fräulein Else s Äugen noch nie bittend
sondern immer nur trotzig angeschaut und an ihr meine
Erziehungskunst zn versuchen das wäre mir ein zu hoff
nungsloses Werk ich will lieber meine Finger davon lassen
entgegneie der junge Mann lachend

Nun ich will einmal nach dem kleinen Trotzkopf sehen
meinte die Geheimräthin aufstehend

Ja da haben wir s wieder brummte der Doctor
als seine Tante das Zimmer verlassen hatte Anstatt
das Mädel tüchtig auszuzanken daß sie so unhöflich ge
wesen geht sie jetzt hin und giebt ihr gute Worte S ist
zum Tollwerden die Frauenzimmerwirthschaft

Die Geheimräthin hatte Else im Nebenzimmer nicht
vorgefunden und war mit den Gewohnheiten ihrer Pflege
tochter vertraut hinaus in den Garten gegangen

Und sie hatte sich nicht getäuscht wenn sie gehofft das
junge Mädchen dort zu finden In einer dicht bewachse
nen Laube saß Else offenbar in die Lektüre eines Buches
vertieft Doch als sie die Schritte der alten Dame hörte
blickte sie auf und wahrlich es war ein ganz anderer
Ausdruck in den braunen Augen als sie vorhin dem
Doctor das trotzige Ich will nicht zugerufen

Sie zog ihre Pflegemutter zu sich auf die Bank und
sie mit beiden Armen umschlingend bat sie schmeichelnd

Tante Räthin nicht schelten Ich weiß Du kommst
deshalb aber thu s nicht sei Deiner Else nicht böse Du
weißt sie könnte es nicht ertragen

Kleine Schmeichelkatze war die lächelnde Antwort
Du meinst wohl das ginge immer so Nein Nein

diesmal bin ich ernstlich böse Was hat es denn wieder
gegeben

Gar nichts weiter Tantchen als daß der Herr Doctor
einmal wieder den Schulmeister herausgekehrt haben und
daß ich mir das nicht gefallen lasse

Er sagt aber doch er habe Dich nur gebeten ihn zn
begleiten und

Und ich habe mich geweigert Ja da hat der Herr
Doctor ganz recht ich habe mich geweigert weil ich nicht
daran gewöhnt bin daß man so mit mir redet wie er es
gethan Weißt Du Tantchen und sie schmiegte sich noch
enger an die alte Dame wenn Du mir etwas sagst
dann thue ich es gern sehr gern für Dich ginge ich durch s
Feuer aber Dein Herr Neffe glaubt immer cr müsse
mich wie ein Schulkind behandeln und das das ärgert
mich und dann werde ich angezogen

Wie ein Schulkind warf die alte Dame ein und
bestärkst ihn dadurch in seinem Glauben Du seist ein
solches und nicht eine jnnge Dame für die Du doch gerne
gehalten sein möchtest Ja fügte sie ernster hinzu ich
fange an einzusehen daß ich D ch verwöhnt habe und daß
es für Dich besser gewesen wäre ich Härte Dich strenger
behandelt

Nun woher diese plötzliche Einsicht kommt brauche
ich Dich wohl nicht erst zu fragen meinte Else die
hast Du doch auf jeden Fall dem Herrn Doctor zu ver
danken

Theilwcise ja ich kann es nicht leugnen Als ich Dich
vor zehn Jahren als theures Vermächtniß meiner liebsten
Jugendfreundin zu mir nahm als Du mir in dem ver
ödeten Hause entgegenkamst in dem ich so viele frohe
Stunden verlebt und in Deiner kindlichen Weise zu mir
fugtest Tante Räthin die Mama ist fort und kommt nie
nie mehr wieder aber sie hat gesagt Du würdest meine
Mama sein Wirst Du mich auch lieb haben da
hattest Du mein Herz mit Sturm genommen und ich ge
lobte mir Dir eine Mutter zu sein die Dich Deine eigene
vergessen lassen würde Und ich habe mir redlich Mühe
gegeben ich habe Dich geliebt wie mein eignes Kind und
dennoch fürchte ich ich habe meine Pflicht kicht gethan
ja Else ich hätte strenger sein sollen Und die alte Dame
seufzte tief auf

O Tantchen rief Else aus wie kannst Du nur so
etwas sagen Du hättest nicht Deine Pflicht gethan
Keine Mutter hätte sich mehr Mühe mit mir Trotzkopf
geben können und wenn ich nicht so geworden bin wie
ich sollte so bin nur ich daran fchuld nicht Du liebste
beste Tante

Nun wir mögen wohl Beide schuld sein Else aber
wenn ich gefehlt so habe ich es nur aus übergroßer Liebe
gethan Doch was auch schuld sein mag bleiben kann es



lisch versammelten Gasten des Cass Bauer rief das Feuer na
türlich eine große Aufregung hervor

Dreihundert Wechsel ge fälscht Eine Gerichtsver
bandlung in Lübeck vom 22 Dezember gegen den Kaufmann
Neumann aus Stettin wegen Wechselfälschungen nahm den un
erwarteten Verlauf daß sie nachdem der Angeklagte etwa
1 Jahr in Untersuchungshaft zugebracht vertagt werden
mußte weil dem Gericht bei dem uur indirekten Geständnisse
des Angeklagten das Beweismaterial kehlte Obwohl er der
Staatsanwaltschaft gegenüber in der Hauptsache geständig ge
wesen war suchte er jetzt seine Schuld indirekt zu bestreiken
indem er sagte Das weiß ich nicht mehr genau oder das
ist schon zu lange her um es noch zu wissen In Ganzen
dürften sich die Wechselsälschungen auf etwa 2VVVV0 Mark be
laufen

Aus Lübbenau wird berichtet Welchen Aufschwung
die M errettigmessen genommen zeigt der Gesammtnmsatz der
selben Im Ganzen sind sieben größere und drei bis vier
kleinere an je e nem bis zwei Tagen abgehalten worden zu
dielen sind ungefähr 35 Schock angefahren worden
welche nun ein Gewicht von 15,VM Ctr darstellen Rechnet
man das Schock zum Durchschnittspreise von 4 Mark so
sind doch mindestens 140 000 M in den Spreewald geflossen
Wenn man aber nach die Einnahme hinzurechnet die durch
Verkauf in ihren Häusern erwuchs so wird sie sich noch erheb
lich höher stellen Da nun noch ein Theil des Meerrettigs in
Gruben bis zum nächsten Frühjahr vergraben liegt so könnte
die Gesammteinnahme die aus dem Meerrettig erzielt wird
wohl gegen 200,000 M betragen Zu den Messen treffen die
Großhändler aus allen Gegenden Deutschlands hier ein am
zahlreichsten jedoch aus Böhmen und Bayern Früher wurde
stets der Spreewaldmeerrettig nach Dresden auf den Markt
geschafft und dort umgesetzt Doch verursachte dies viele Um
Umstände Auch für die Stadt Lübbenau sind die großen
Märkte von erheblichem Vortheil Nicht nur daß die Groß
händler hier wohnen und ihr Geld verzehren müssen nein
auch die Verkäufer lassen einen erheblichen Theil ihrer Ein
nahmen hier der den hiesigen Kaufleuten und anderen Ge
schäftsleuten zu Gute kommt Der Mesrrettigbau obwohl er
viele Müde macht greift immer weiter um sich und wird auch
schon vielfach in den Randdörfern des Spreewaldes gepflegt
Es steht somit zu hoffen daß die Messen von Jahr zu Jahr
immer weiteren Umfang annehmen werden

Ueber die Zahl der nach Sibirien verschickten und von dor
entflohenen Arrestanten veröffentlicht der Petersb Listok fol
gende Daten Zum 1 Januar 1836 mußten sich laut Arre
stanten Verzeichniß in den Gouvernements Jrkutsk und Jenis
seisk und im Gebiet von Jakutsk über 100,000 Verschickte be
finden während nur 42,000 Personen an Ort und Stelle vor
handen 20,000 Personen auf Grund ihnen ausgestellter Atteste
auf Arbeit ausgegangen und 43,000 Perionen oder 45 Proz
der Gesammtzahl verschollen waren In Westsibirien ist der
Prozentsatz der flüchtigen Arrestanten noch größer indem die
letzte dort vorgenommene Zählung ergeben hat daß nur 33
Proz der Verschickten sich an ihrem Bestimmungsort befinden
während 67 verschollen si d

kein anderer Almanach mit demselben in die Schranken treten
kann Jede Dame wird das reizende Büchlein mit Freude und
Dankbarkeit als Neujahrsgeschenk anstatt der üblichen Gra
tulationskarten begrüßen

siteratuV
Aus der Fülle literarischer Weihnachtsgaben

ragt durch liebenswürdige Eigenart des Inhalts wie der Form
ein reizendes Büchlein hervor ein Damen Almanach der
soeben von dem VerlagsiiMtute Kosmos in Berlin S W
herausgegeben wurde Was zunächst das Aeußere des Bünd
chens betrifft so präsentirt sich uns der Almanach in ungemein
zierlicher und dabei sehr vornehmer und geschmackvoller Aus
stattung In diesem versprechenden Gewände birgt sich ein so
trefflicher Inhalt Schriftsteller wie Hamertmg Blütgen
Trojan haben an demselben mitgearbeitet welchen Original
zeichnungen von Julius Sch ottmann in so anmuthiger Lebens
wahrheit und von so prickelndem Reiz begleiten daß bei der
außergewöhnlichen Billigkeit des Werkchens Preis nur 1 M

MchEZrscnversaWMlmlg Nm 4 s im Saale v Kohls Restaurant Königsstr s
LrnWowgischcr k tr Z Berci für Sachsen nd Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
RieumvSter Vcrs tmmlMs Ab 8 10 im Weißen Roß
Kwchtti G s mkverem zu St George Ab W im Pfarrhaus zu Glaucha
BcrSaiid deutscher HauLlmisSgehiRe Kreisverein Halle a S Ab S Nyi

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
HM Tuttwercw Ab 8 10 llebungsstur de in der städt Turnhalle
HMschsr SchschKuv Zlb 3 in der Fan Ma iir Halle
Hlmdwerier Biwimlisverem Ab 8j Gesangs ude im Cafe Barbarossa
MämlerMsanglierein Ab 8 11 im Parade
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uln in Wilkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 3 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Himdwerk rmsister A Sertasel Ab 8 11 Uebu Munde in Wilke s Restaurant
Kreuzbrüder Stammtisch 1 8 Ab 3 Böhmisck Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der yalloria
WsrschnWank S S HailSwerlerMeister BereinS Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
GÄLothek des HanSwsxttr MeistervcreinS Geöffnet v 4 6 bei Hk Fischer

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Sonnabend den 31 Dezember Abends 6 Uhr

liturgische Sylvesterfeier mit Predigt für Kinder und Er
wachsene Herr Diakonus Nietschmann

Gesammelt wird eine Kollekte für den Kindergottesdienst
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Bsttwer Böiißs ssiA Z Dezember
Das Geschäft an der Börse ist unter den Nachwirkungen

der weihnachtlichen Festpause und am Vorabende des Jahres
ultimos fast gleich Null zu erachten Die politische Konjunktur
liefert dem Unternehmungsgeiste nicht die geringste Anfmunter

nicht so das twlie ich einschm gelernt So wie Du Dich
heute gegen meinen Neffen betragen das möchte ich nicht
noch einmal erleben

Tante in Elsen s braunen Augen glänzte es
feucht Tante ich ich weiß daß es unrecht von
mir war aber ich konnte wirklich nichts dafür er hat das
Talent mich zu reizen Ich will aber m Zukunft ver
suchen höflicher zu sein

Ich fürchte Kind dazu ist es zu spät so wie ich
Gustav kenne wird er Dich nie wieder um eine Gefällig
keit bitten Du müßtest Dich denn entschließen können ihn
um Verzeihung zu bitten

Ich ihn um Verzeihung bitten
Ach Elfe das klang fast trotzig und ich glaubte doch

Du habest Dein Unrecht eingesehen
Das junge Mädchen antwortete nicht sogleich Bei

ihren letzten Worten die sie in ziemlich heftigem Tone
gesprochen hatte sie sich von der Bank erhoben und drehte
der Geheimräthin den Rücken zu Nach wenigen Sekunden
aber wandte sie sich wieder um

Tantchm sprach sie sanft Du sollst Dir keine Vor
würfe machen ich gehe hin um dem Herrn Doctor Ab
bitte zu thun

Dr Arnold saß während dessen drinnen im Zimmer
wo seine Tante ihn verlassen rauchte und las die Zeitung
Da hörte er hinter sich leise Schritte er wandte sich um
und erblickte Else

Ach mein Fräulein redete er sie an Sie bereuen
wohl ihr unliedenswürdiges Wesen und kommen sich bei
dem Herrn Schulmeister zu entschuldigen

Das ist zu viel Der Schritt der das junge Mädchen
so viel Ueberwindung gekostet hatte er wurde von ihm als
etwas ganz Natürliches Selbstverständliches angenommen
Nein den Triumph konnte sie ihm nicht gönnen

Sie irren Herr Doktor ich bereue gar nichts Aber
Tante Räthin hat mich gebeten Ihr Lied zu begleiten und
da ich ihr nie etwas abschlage so bin ich gekommen es zu
thun

Ich danke mein Fräulein doch bin ich augenblicklich
nicht in der Stimmung zu singen Und mit diesen Wor
ten wandte er Else den Rücken und vertiefte sich wieder
in seine Zeitung

Else aber eilte hinaus zu ihrer Tante
Tante rief sie ich kann ihn nicht um Verzeihung

bitten Du weißt ich bin hineingegangen um es zu thun
aber ich kann nicht ich kann nicht denn er behandelt mich
immer wie ein ungezogenes Kind Und schluchzend warf
sie sich der Geheimräthin in die Arme

Erschrocken sah diese auf das erregte Mädchen Was

hat er Dir denn wieder gethan mein Herz fragte sie
sanft

Er hat mich beledigt entgegnete das junge Mädchen
unter Thränen

Die alte Dame zog ihre Pflegetochter zu sich auf die
Bank Kind bat sie freundlich erzähle mir ganz ge
nau was zwischen Euch vorgefallen

Gewiß Tante Du sollst es erfahren Als ich hinein
kam da wandte er sich um und fragte mich ob ich ihn
um Entschuldigung bitten wolle Denke nur mich das zu
fragen

Ja nun wolltest Du denn das nicht Else
Ja gewiß wollte ich das Tantchen aber aber
Aber es beleidigte Fräulein Else s Stolz daß der Herr

Doktor das voraussetzte, meinte die alte Dame lächelnd
nicht wahr das war das ganze Verbrechen

Ich weiß nicht was es ist Er sah mich so spöttisch
an und schien anzunehmen es verstände sich ganz von selbst
daß ich käme mich zu entschuldigen und das ärgerte mich
und da antwortete ich ihm ich wollte mich garnicht ent
schuldigen

Aber Else war das recht Hattest Du es mir nicht
versprochen

Ja Tantchen aber ich konnte wirklich nicht Wenn
ich mit dem besten Vorsatz in seine Nähe komme dann
hat er stets das Talent mich denselben bereuen zu machen
noch ehe ich ihn ausgeführt Ich weiß wirklich selbst nicht
was es ist aber ich glaube ich habe noch nie einen Men
schen so gehaßt wie ihn

O Else
Spricht Fräulein Else von mir fragte da plötzlich

eine tiefe Männerstimme hinter den beiden Damen die so
in ihre Unterhaltung vertieft gewesen daß sie die Schritte
des herannahenden Doktors nicht gehört Verzeihen die
Damen aber das Fräulein sprach so laut dsß ich nicht
umhin konnte ihre letzten Worte zu hören Ich fürchte
ich bin der Unglückliche dem sie galten

Ach Gustav bmde doch nicht schon wieder mit dem
Mädchen an begann die alte Dame beschwichtigend doch
Else die im ersten Augenblick der Ueberrasch ng betreten
gewesen raffte sich jetzt auf und dem Doktor voll in s
Gesicht sehend sprach sie

Ja Herr Doktor Sie vermuthen recht meine Worte
galten Ihnen Ich hasse Sie

Und ohne eine Antwort abzuwarten wandte sie sich ab
und ging ins Haus

Fast bewundernd blickte ihr der junge Mann nach
Fortsetzung folgt

ung so ist es denn begreiflich daß in den hervorragendsten
Kategorien der Börsenwerthe heute eigentlich nur Realisationen
vorkamen und wenn die Grundtendenz in Folge dessen sich
ziemlich behaupten konnte sie dies mehr dem Tage tretenden
Deckungsbedüifniß als einer Neigung zu günstiger Beurtheil
ung der Geschäftslage verdankte Der Schluß der Börse sank
in die übliche Stagnation zurück

BroSiltt m Berlin 27 Dezember Weizen lebhaft zu esserem
Preise gehandelt dann auf Realisationen abgeschwächt loko 150 bis 176
M lAprii Mai 172,2S bis 172,2S M Roggen loko in esseren Qua
litäten reger beachtet Termine nach höherem Beginn ruhiger und auf vir
mehrtes Angebot schwächer loko 115 bis Z23 Mk April Mai 128 M

Hafer loko alle Sorten gut zu lassen Termine still aber weiter im
Preise anziehend loko 100 bis 131 M April Mai 11g bis 119,2z M
Gerste feine Brauwaare gesucht loko 103 bis 175 M Rüböl
bei großer Geschäftsstille in den Notirnngen nominell loko ohne Faß

M April Mai 48 80 M Petroleum blieb unl eachtch loko
M Spiritus loko bei knappem Angebot höher bewerthet Ter

mine g eichfalls fester tendenzirt aber wenig gehandelt loko ohne Mr ver
steuert 96M mit 50 M Verbrauchsabgabe 48 M mit 70 M Verbrauchs
ttgabe 31,40 Ins 31 00 bis 31,50 M April Mai 93,10 bis 99,20 M
Mehl in gutem Begehr jund fester tendenzirt Weizenmehl 00 23,50 bis
22,00 M 0 22 00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,50 bis 17 00 M 0
und 1 17,00 bis 16,00 W

Preise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

PrsnZ KrslsHk K s S
Dividend 18W

D Reichs Anlcihe

bo ds
Konkol An

do doStaats Anl 1868
do S0 52 S3 02

Staats Schiüdk
Br

R Br
do
do
do
do

Sächsische
Pommer h
Powlcke
Pr ußilch
Sächsischs

Schles

Bad E enS Aul
Bairischs Anleihe
tzsmb Staats ReniA
Sachs Altb Lb O
Sächs StaatS AÄ

ds Staats Rente
do Ldw Pkdbr
do do do

Pr Pr Anl v Sö
Braun 20 TU L
EAn Mud Präin
Dessau doMeintng Fl L

4

3 /Ä
4

4

4

4

4

4

4

4

4

3

4

4

4 /i
3

fr

SV
SV
fr z

106,75
100,10
103,50
l 0,40
102,5
102,50
10

103 g0
103,60
103,60
103 7,
103,5

105 20
89,

104,60
10420
90 3

102 90

14 23
93 60

129,90

2410

Aachen Maftricht 2V 46,25 i G
Tlrenburg Zeifi L 179 25 b
Beriw Dresde 0

Mz Ludwtgsh SV 95 91
Marisnb Mlawka V 45,60 i A
Nied waldbahn sVz 63 60 dG
Nordh Erfurt S

OApmch SWbah 5 62 40
Saalbahn 43,70 b
Weimar GW V 21 25 B

ds 2ö eonv SV
do ngar kc 0

Werra Bahn SV 70 75 S
BnschtiehrÄ V 4V 85,40 b
D x Bode nbKck v 15 10 bG
Gal sTarl L B j 75,80 bG
Gotthardbahn 3Vü 118,90 S
Kursk Kiew
Rufs Stb 117, G

do Siidw S 55,70 i
Südöst Lomv 1 133,
Warschau Me 13 s 256 50 B

AttSKlMschk F MÄS
Dividende 1886

Akgypt garar t 3
Italien Rente S M 40Oesterr Goldreitte 4 86,30

do Paplercents 4V
do Silberrents

Rnmän große
do amörtis

R ss Goldrente
do kons 8t er
do do ö4do do 1er
do Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Bodenir
do Curl Psdbr

Serb Kolb Psdbr
do Rente

Ung Gold d 10 0
da do s 500
do do d 100do Jtlvsst G A
do Papierrente

S3 S0 B

91, b108,30 G
77,40
9 10 G
S4A G

151,25
136,
73,00

81,60
76,40
77,
7 7S

77,70
99,50
64,40

b

v

bB

Jttimsteic Altis
Heiurichshail
Deffauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund kmw
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Cv
ZeiM Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pavierf
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Klauzig Zuckers
Körbtsdvrf
Kette Elbefchtff
Rordd Lloyd neue
Äazar
Verl Aquarium

do Brotkasrik
Deutsche Edison Ges
Zreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Saltn

Berlw DcesLW
Marienb Mla
Nvrdh ErsiM
Oberlauf
Ostpr SiUibah
Saalbahn
Weimar Ger

0

s

ZV
5

z

s

103,S0 G

106,10 G
105 bG
82,80 sG

ZÄSadych WMSaHrkMiv
WWatiSKW

Berlw Dresd
BreslM Warschan
Dtsch Rordd AM
Hlllverst BlanZsnb
NordhMen Erfurt
Ostpreuß Güdöah
Saalbahn gar couv

do

Wetmar Gera
Werrabahn I 1ZM

da

12

4V
6

10
10
16
4

15
0

5

ä

2V
5

8V
1

12
S

4

4 z
3

5

100,10
1c,2
101 50
152,40
231

5

350,
207

23 25
143,7S

80

87 40
100,50

70,25
125 10
160 50

04,50

iB

B
b

B

v

bN
vB
G

G
dG
G
b
B

G
b

b

B
bG

9025
IIS,

43
127,60

4V
ü

4 100,90

4V
4V 103 G4 96 3 G
3V

4

A Si
chtNachen

D ir Bods

dv 2 K
do 3 LKa cha Oderd rg
do Golssr

Kronpr RudolM
Oeilr Fr Staats

do von 1674
do von 16ÄS
ds

do 1 2do GoldM
Mw Pries
Güdöste LllMS Z

do neue
do Odligm
so GoldMgac KordostöllN i

Brest GrajeMo iia g
Gr Russ/WsMh g
Aoslow Woro gar
Kursk Charkow gar

do in LsM
Kursk Ktew gar

do Leine
Mosco KurÄ gar
Mosw Rjäjem gar
Mhm Koslo gar
RjliW MorczanÄg
Südweftbahn gar
Lranskautastiche g

ds tletse
Warschau Teresv g
Wladikawkas

100 90 T
84 30 ils
84,40 G

70 7

1U 30 B
70,1 0 b

306 b0 B
331 50
3v3 d
3/3,50 Z
105 3 Z b

98, bG

287 bB
5,3 bB
100,90 bB
31,75 VB
76 20 b K
82 3 d
69 60 G
S9,7 ii
90 4

32,90 b

76,75 G
85,9 B
83, d
30 b
76 b61 b
62 20 b
90, L72 50 v

ögJ
s

6

SV
6V,

11

7V
ö

g

9

6

iV
5

20

SV
0

SVs
0

119,
149,

117,30
101,
135 50
165
15910
187/ 5
123,80

97
73

172,10

1 6 60
96 50
9 ,70
92,50

143 40
431,50
157,50
107,
100

35,25
133 75
109 25

50,25

Berliner Kaffeno
do Handelsg
do Makler

Bra tnschw Ban
Darmstcidter Ban
Dessau Credit
Deutsche Bank
Dtseonto Com
Dresdener Ban
Geraer Tredit
G a Bank
Leipz TrMtanstslt
Magd Bankv
Meintng Hyp 40 io
Mitteld Treditban
Nationalb f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Tredtt Anst
Hetersb Diskontod

do J ttsWat
Prsuv Bsdenkredtt
do Ctr Bd 40

Reichsvaitk
Sächsische BMl
Aetmartschi Baai

sS
Anhalrer Koylsn
Bormr Union
do St P Lt ÄDuxer Koylen

do do eons
ÄSm Masea

Kon aaraizLauchSzammer
Ach G chAahl
S Th BraWk, T

ds St sstc 5
Stold ZÄihütts
do se Pr S

W stsregem

NsttiHr
Uny L Kanoor

do doGoth Pr Pkanddr l
Keintng Hypochöc
so PräN Psdvr

Nordd Grocr Pstr
Pr öodencr rzö

Lem Bod rzb
S ldd Bodencred

b

bG
G
B

bö

b

bG
B

B

s

G
B

bB
d A
B

o

G
Ä

bG
dG

E

bG

W chN
Amsterdam 100
London 1 Lstrl
Paris 100 Ar
Äle 100 Fl
Petersburg 0 KK

3

8 T
3 T
A T
WZ

63,50 b
20,315 z

30,3 v
160,10 k
175,20 S

11 185, bL

67, bB
0 33,50 G

73, B
24,90 B

/z 39,75 öS
71,75 M

7 123 50 B
15 124 50 dA
15 125 G1 39 40 G
3 115,75 b
3 15 d
d

4 102,50 G
3 /s 1v3,4
4 101,8 1 ,E
4 122,10 G
S 101,60 Ä
5 113,20 G

4 101 50 G

Lsipz s 27 Dez
SW Renrs
Slltenourg Zeiz

AaM Teplitz
BMnehras I Zm
Attsnourg ZeiA
Buichiteyred L

D Kredit
Bani

sachi Bank
DörMwG KatlA
S Thür Ärannc

du St Pr 5
Ä S TY P St Pr
ZetK P S Ä
MS raß Halle
Haä ÄM se ah
TrSDors

3

4V

3

15

15

SV
IS

90,45 G
103 B
102,40 t
34,50 Ä

130, G
117,80 G

173, dG
130, bG
l09,10 E
56,75 G
23, B

123 B
64 B
64, B

135 B126 50 B

157 B



f

Bei Beginn der Inventur eröffne einen

l V

Großen Ausverkauf
bis zum Januar dauernd

doppelt b eit Meter s und 75 PsgMM KU5KSUU5R W MKA U ei h breit Meter 3S Psg

Nssw IMÄ Nsbs kllAppvll Naassvs
Eine Parthie

farbiger und schwarzer

Mk

S

SSÄGWM MG MGSMGMK GKLG
A S U mn Srni ntSl s7N

zu und Mark

Lnwo krevtgL
außergewöhnlich

billig

in großartigster mckber
trefflicher Auswshl

in den ueueflen Mastern mn schön
stell und Migsteu bei

MM SZkWArAz KWgerßmße 20

KFAZAhrsk rtsN
K sif WM vari M Sts I/MMtr 18

m größter Auswahl zu
WGU M H ASZIAZM BA

BezirZ des Kömgl GiseKbKhN
Betrieb sKmtes

WittenSerge Leipzig
Renba des Empfangsgebändes
Die Lieferung von 925 Tausend Hinter

mauerungsfteineu und 290 Tausend Klinkern
soll im Ganzen oder in TheMeserung öffent
lich vergeben werden

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1 Mark von dem
Unterzeichneten zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen vostsrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Ziegelsteine für das neue
Empfangsgebäude

bis zum Z O Januar IZ88
Vormittags ZK Uhr

an den Unterzeichneten Bureau für den
Neubau des Emvfangsgebäudes am Bahn
hof 2 einzusenden wo auch die Angebote
eröffnet werden

Zuichlagsfrist 14 Tage
Halle u S den 24 Dezember 1887

Der Königliche Landbsuttnspsktsr

Aemste WMSsrfer
P Zche

xüs Arae PUNsch Mmm PUNsch
Anattac PANsch PortwsiK
Pmusch BurgAKber PuttsH KWd
KmsSV PNNsch sollSNj UM ÄKWZt
AU rKÄMVNp M KUßsrgswSHMch
billigem PreisSR KbgegSbSN
werben bei
W

K Wrichsirahs K7

Wo heute b täglich vo Bsrn iitags
ZO bis S Rhr
BomLon

Die Verwaltung
Schlittstt

z verkaufen in

KW
WW
kWWK
5

Aul IMKnvr s

gMnße15 I
empfehlen in großer Auswahl

SlGGG Ns UMIÄSV Wrichstrshe ZZ
BAiederverkönfer hshsn Wabatt

9

WMMellS ÄSMW AÄiMtM
schwarz und allen modernen Farben in nur guten Qualitäten

ebenso tuchartige Stoffe zu Promenaden und Hausklei
dern empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen

Nester unter Kostenpreis

L SNMs ss s
Kcht ENgl Psrter von

London

L n staMienrezscr vorzuMHer
LA U SÄZMGS

von ZZk jZ K L zz London
Qualität

MtchkMmW
BSlbergüisse Nr K zwischer der gr n kl Nlrichstraße

dessen Filialen in Nrtern und in Eisleben
Beftsllnngsannahme und Verkaufsstelle befindet sich auch bei W M

WMZiAi r Gt rnburgerstraße 6 V Leipzigerstraße 62
Rathhausgasse 11

W Der Zutritt in meine Geschäftsräume ist meiner werthen Kundschaft zu jeder
Zeit gern gestattet Preis Courant ist in meinem Contor zu haben auch auf Wunsch
franco zuaeiandt

M iiir k r mck UWerhielt am 11 Dezember er im Restaurant zum Eiskeller feine Herbst Generalvsr
fammlung ab

Als Vorstandsmitglieder sind neu resp wieder gewählt aus der Zahl der Ar
beitgeber die Herren Mühlenbesitzer Jung und Brauereibesitzer H Schulze aus der
Zahl der Arbeitnehmer die Herren Nanfchenbach,W sA Hane und HSrl

W VNNKtüMÄ

sinxtisdli
Hsnasismxsl Ls1 sUZ rZzsr I sSer

Iislisr HsdsUlcii s sio

iZ W sind per 1 Februar od
später im Ganzen oder

getheilt jedoch nur auf I absolut sichere
Hypothek o szuleihen Off bef sub W L
GS33Z MisÄ Zt M Ki8 Brnderstr G

ISSIOH Mark
sind in einzelnen Posten ans nnr gute
Hypotheken ans ZS Jahre nnknudb
nnr an Selbstdarleiher ansznleihen
Off A in der Gxped d Bl

ZGGG Mark II Hypothek zzxx
reel len Wertytaxe von pünktlichem Zins
zahler gesucht Offerten bef die Exped d
Blattes unter ÄOO

8OOO Mark Hypothek auf gut ver
zin sliches hiesiges Hausgrundstück gesucht
Offerten von Selbstverleihern werden unter
Mo Z in d Exped d Bl erbeten

4VVOO Mark feine I Stadthypothek
gesucht Offerten von nur Selbstdarleihern
werden i d Exp d Bl u M HOO erb

Victoria Mester
Donnerstag den 29 Dezember er
Der WslzerKmg

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmc nn in Halle
Hxpeditiou des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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